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Zürich.,1902. XXVHUahrgang N?81. 24 Mai

Illustriertes humoristisch - satirisches Wochenblatt
Verlagseigentum von Jean Nötzli's Erben.

Verantwortliche Redaktion:
Expedition: Rämistrasse 31. Für den literarischen Teil: Edwin Häuser. Bflchdruckerei W. Steffen & Cociffi.

Für den künstlerischen Teil: V. Boscovits.

Erscheint jeden Samstag. ¦>.. Abonnementsbedingungen. < Briefe nnd Gelder franko.

Alle Postämter und Bnohhandlnngen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3. für6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbiid. SO Cts.

Ingrate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ansland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agentnren.

Martin Di^teli.
(Zum 100-jährigen Geburtstage.)

jrossvater Du, entzückender Satire,
Wie sie uns flllen nocb im Bilde lebt.

Den Geist befreit, nicbt an den Formen klebt,
Daß sie in liebte fiöb'n empor ibn führe!

Daß Dein Gedächtnis diese Stunde ziere

Du Jungverblicbener das uns umschwebt,

Komm', Klio, die die ebr'nen Cafein gräbt,
ITlit Deinem Stift den beut'gen Tag berühre!

erquickend für die kunstbesebwingten Geister

Ist die Betrachtung jener frohen Zeit,
Wo der fiumor nocb schöpft' aus vollem Borne!

So seben wir Dein Bild, verklärter îîïeister,
Dem Schönen all' Dein Cbatendrang geweiht,
Das Böse zücbt'gend mit gerechtem Zorne!

ITebelspalter".

Iür.cr,.1902. XXVIIUàgsng N?21. Z^iVIai.

Illustriertes dumorisljsck-STtiriscdes Uoclienbîstt
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?âr cîsu künsUerisokon 'I'öjp V.
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^rtin Vi^.eli.
(?um 100-jâkrigen Seburtstage.)

^rossvater Du, entzückenäer Satire,
Aie sie uns Wen nock im Kiläe lebt,

ven Leist befreit, nickt sn äen formen klebt,
ValZ sie in lickte t?ök'n empor ikn tukre!

vsl! Vein Leââàis äiese Stunäe ziere

vu Jungverdlickener äas uns umsckwedt,

Komm', lilio, äie äie ekr'nen tafeln gräbt,
Mit Deinem Stift äen keut'gen Tag berükre!

Lrquickenä für äie kunstbesckvàgten Leister
Ist äie Letracktung jener fronen Zeit,
Ao äer kiumor nock scköpft' aus vollem Korne!

So seken v-ir Vein Lilä, verklärter Meister,
vem Sckönen all' Vein ^kstenärang geìveikt,
vas Löse Zückt'genä mit gerecktem Hornel

Nebelspalter".
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